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betreten. Das ist jedoch durchaus unmöglich, denn die
Burjaten pflegen es unausgesetzt zu bewachen und würden
sicherlich jeden fremden Eindringling todten. Diese Birken
wäldchen sind die Wohnsitze der Geister der verstorbenen
Schamanen. Deshalb wird hier an ihrer Grabstätte ihr
Lieblingspferd geopfert; deshalb hängt man hier auch an
einem in den Boden gesteckten Pfahle ein Kästchen mit Thee,
Zucker und anderen Dingen aus, welche dem Verstorbenen
als Nahrung dienen sollen und jedes Jahr erneuert werden
müssen. Von den Bäumen eines solchen Wäldchens darf
keine profane Hand ein Blatt oder gar einen Zweig ab
brechen; vielmehr hat nur der Schamane dieses Recht, das

 er zu einem einträglichen Handel benutzt, da ja jeder Bur
jate, wie oben bemerkt, die Vollziehung seiner Privatopfer
durch einen vor seinem Hause aufgepflanzten heiligen Birken
strauch doknmentiren muß. Uebrigens wird, wie unter
den Bäumen die Birke, so unter den Thieren der weiße
Hase von den Burjaten für ebenso heilig gehalten wie von
den altajischen Bergkalmüken.

Ueber die Eheschließung bei den Burjaten berichtet
Jacobscn auf Grund der Erkundigungen, die er von einem
ihrer Häuptlinge einzog, Folgendes. Wenn ein Mädchen
von einem jungen Manne zur Frau erkoren und der übliche
Kalym oder das Brautgeld an die Eltern desselben bezahlt
ist, so wird die Verbindung der zukünftigen Gatten durch
ein großes Gelage gefeiert, bei welchem die Dorfgenossen
von Seiten der feiernden Familie zahlreiche Geschenke er
halten. Danach kehrt das Mädchen wieder auf ein Jahr
in das Elternhaus zurück, damit ihr während dieser Zeit
die vorher kurz geschorenen Haare lang wachsen, ehe sie in
den Ehestand tritt. Ist dieses Jahr um, so führt der Mann
sein junges Weib in das eigene Haus ein, ohne daß eine

besondere Feierlichkeit diesen Akt begleitete. Natürlich hat
auch dann das Haar noch keine beträchtliche Länge erreicht,
kann aber doch schon in eine Menge kleiner Zöpfe geflochten
werden, welche rings herum von dem Kopfe herabfallen und
mit Behängen von Gold- und Silbermünzen, mit Korallen
und ähnlichen Schmuckgegenständen verziert werden. Auf
dem Kopfe trägt die jung verheirathete Burjatin eine herz
förmig gestaltete Silberplatte mit einem silbernen Stirn

 streifen, die jedoch beide fortwährend durch ein großes Kopf
tuch verdeckt werden, weil ihr Anblick anderen Männern
als dem eigenen nicht gewährt werden darf. Sobald jedoch
die Burjatin ihr erstes Kind geboren hat, legt sie diesen
Kopfschmuck ab und flicht ihr Haar in zwei Zöpfe, die je
nach Geschmack über die Brust oder den Rücken herabfallen.
Uebrigens ist es dem Burjaten durch die Sitte seines Volkes
und durch das russische Gesetz gestattet, mehrere Frauen zu
heirathen; doch wird von dieser Erlaubniß meist nur dann
Gebrauch gemacht, wenn die erste Gattin sich als unfruchtbar
erwiesen hat, da Kinderlosigkeit für die größte Schande des
burjatischen Hauses gilt. Wie dem Reisenden mitgetheilt
wurde, nimmt in neuerer Zeit die Unfruchtbarkeit der bur
jatischen Frauen immer mehr zu, und man darf wohl schon
aus diesem Grunde das Verschwinden auch dieses verhültniß-
mäßig zahlreichen Volkes in absehbarer Zeit voraussagen,
ohne sich einer falschen Prophezeiung schuldig zu machen.
Immerhin aber werden sich die Burjaten, da sie durch die
Berührung mit Russen und Chinesen, wenigstens zum großen
Theil, von der nomadischen Lebensweise zur Seßhaftigkeit,
von der Jagd und Viehzucht zum Ackerbau übergegangen
sind, noch lange genug erhalten, um in ihrer nationalen
Eigenthümlichkeit noch eingehender erforscht werden zu können,
als das bisher der Fall gewesen ist.

Ans allen
A f r i k a.

— Edouard Dupont, Direktor des naturgeschichtlichen
Museums in Brüssel begiebt sich auf ein halbes Jahr nach
dem unteren Congo, um die Geologie des südlichen Ufers
zwischen Boma und dem Stanley-Pool zn stndiren. Nament
lich will er suchen, die Epoche zu bestimmen, während welcher
der Congo sich durch die Küstenkette Bahn gebrochen hat,
ebenso das Alter der Küstenkette, und Höhlen untersuchen,
 wo er Spuren früherer Bewohner zu finden hofft. Auch
mit der landwirthschaftlichen Geologie jenes Gebietes will er
sich beschäftigen. _

Nordamerik a.

Die Einwanderung von 1886 in New Pork.
Die New Porter Einwanderungs-Commission hat soeben ihren
Jahresbericht veröffentlicht, dem Folgendes entnommen ist:
Von 321814 im Jahre 1886 eingewanderten Personen
waren 73 099 Deutsche, 59 335 Engländer, 29 312 Italiener,
23 987 Russen, 21 905 Schweden, 10 443 Norweger,
15 772 Oesterreicher, 18135 Ungarn, 4222 Böhmen,
8001 Dänen, 5531 Schweizer, 4998 Franzosen, 3323 Hol
länder, 2461 Rumänier, 1704 Belgier u. s. w. Die
deutsche Einwanderung blieb gegen das Vorjahr um 25 012
zurück, während die Einwanderung ans Oesterreich, Ungarn
und Böhmen um 9082 zunahm; auch in der Einwanderung

rrdtheilen.
ans England und Irland war ein Zuwachs zu verzeichnen.
Von den Eingewanderten gaben 109 554 ihren Bestimmungs
platz als New Port an, doch verblieb nur eine Minorität
dort. Nach Pennsylvania reisten 42 103, nach Illinois
25 502, Minnesota 12 317, Ohio 9202, New-Jersey 10432,
Michigan 9682, Massachusetts 10161, Wisconsin 9145,
Iowa 7886, Connecticut 8023, California 5633, Missouri
5286, Nebraska 4993, Dakota 4536, Kansas 4327 und
Texas 3001. Die klebrigen vertheilten sich auf die anderen
Staaten und Territorien. Auf Ward's Island fanden
während des Jahres 1886 2354 Einwanderer Zuflucht und
es kamen 102 Todesfälle und 68 Geburten daselbst vor.
In der dort befindlichen Irrenanstalt wurden 147 Patienten
behandelt, von denen 61 nach Europa zurückgesandt wurden,
8 starben, 21 nach anderen Instituten transportirt und 27
als geheilt entlassen wurden. Die Ausgaben der Ein
wanderungs-Commission beliefen sich im Jahre 1886 auf
125 700,80 Dollars. Der Staat trug hierzu nichts bei, sondern
die Ausgaben wurden von den Kopfgeldern bezahlt, die für
jeden Eingewanderten von der betreffenden Dampferlinie an
die Bundesregierung entrichtet werden mußten. Im Lazareth
in Castle Garden fanden 2295 Patienten temporäre Auf
nahme, 640 wurden auf längere Zeit verpflegt, 2310 er
hielten ärztlichen Rath und Medicin, 13 Personen starben
daselbst lind 3 Geburten kamen vor.
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